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Aurubis steigert Ergebnis nach 9 Monaten deutlich: 
Bestes Quartal mit Großstillstand seit Bestehen 

» Operatives Ergebnis vor Steuern (EBT) nach neun Monaten 2023/24 
mit 333 Mio. € deutlich über Vorjahresniveau (257 Mio. €) – Prognose 
für das Geschäftsjahr bestätigt 

» Wesentliche Faktoren:  

- Gestiegene Schmelz- und Raffinierlöhne für Konzentrate 

- Signifikant höheres Metall- und Metallprämienergebnis 

- Hohe Nachfrage nach Gießwalzdraht 

- Niedrigere Energiekosten 

» Investitionen in die Stärkung des Kerngeschäfts, die 
Dekarbonisierung und in die Wachstumsprojekte in Höhe von mehr 
als 500 Mio. € umgesetzt, bei weiterhin sehr geringer Verschuldung 

 

Hamburg, 05. August 2024 – Die Aurubis AG, ein weltweit führender Anbieter von 
Nichteisenmetallen und einer der größten Kupferrecycler der Welt, hat im dritten 
Quartal des laufenden Geschäftsjahres 2023/24 die anhaltend starke wirtschaftliche 
Entwicklung des ersten Halbjahres fortgesetzt: Der Multimetallanbieter erzielte in 
den ersten neun Monaten ein um 30 % besseres operatives Ergebnis vor Steuern 
(EBT) von 333 Mio. € (Vorjahr 257 Mio. €). Im dritten Quartal, das am 30. Juni 
2024 endete, erwirtschaftete Aurubis ein operatives EBT von 90 Mio. € (Vorjahr 
18 Mio.€). Die Vorjahresquartalswerte wurden wegen der Verteilung der 
Metallfehlbestände, aufgrund der kriminellen Handlungen des Geschäftsjahres 
2022/23 gegen Aurubis angepasst.  

In den einzelnen Segmenten erzielte das Unternehmen nach neun Monaten im 
laufenden Geschäftsjahr im Bereich Multimetal Recycling (MMR) ein operatives 
EBT von 109 Mio. € (Vorjahr 143 Mio.€) und im Segment Custom Smelting & 
Products (CSP) ein operatives EBT von 317 Mio. € (Vorjahr 173 Mio. €).  

Die wesentlichen Gründe für das starke Ergebnis in den ersten neun Monaten 
2023/24 waren gestiegene Schmelz- und Raffinierlöhne bei einem leicht höheren 
Konzentratdurchsatz, ein signifikant höheres Metallergebnis, höhere Erlöse aus 
der Aurubis-Kupferprämie und aus gestiegenen Formataufpreisen bei weiter hoher 
Nachfrage nach Kupfer-Gießwalzdraht sowie gesunkene Energiekosten. Diesen 
positiven Effekten standen im Vergleich zum Vorjahreszeitraum deutlich niedrigere 
Schwefelsäureerlöse, gesunkene Erträge aus Raffinierlöhnen für 
Recyclingmaterialien sowie gestiegene Kosten im Konzern gegenüber. 

„Mit dem signifikant höheren operativen Ergebnis in den ersten neun Monaten 
2023/24 zeigen wir eindeutig: Aurubis mit seinem Hüttennetzwerk ist ein starkes 
Unternehmen auf Erfolgskurs! Die am Wartungsstillstand beteiligten Kolleginnen 
und Kollegen haben eine bemerkenswerte Leistung mit der erfolgreichen 
Umsetzung des größten und komplexesten Stillstands erbracht“, betont Aurubis‘ 
Vorstandsvorsitzender Roland Harings.  
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Die Umsatzerlöse im Berichtszeitraum lagen in den ersten neun Monaten des 
Geschäftsjahres 2023/24 mit 12.939 Mio. € auf Vorjahresniveau (12.951 Mio. €). 
Der operative ROCE (Return on Capital Employed; wird unter Berücksichtigung 
des EBT der vergangenen vier Quartale ermittelt) lag mit 11,1 % ebenfalls auf 
Vorjahresniveau (Vorjahr 11,2 %) – nach wie vor beeinflusst durch die finanziellen 
Auswirkungen der kriminellen Handlungengegen Aurubis im vergangenen Jahr 
sowie fortlaufend hoher Investitionen für Wachstumsprojekte des Unternehmens. 

Aurubis erzielte in den ersten neun Monaten 2023/24 einen Netto-Cashflow von 
52 Mio. € und lag damit unter dem Niveau des Vorjahres (Vorjahr 73 Mio. €), 
insbesondere infolge der hohen Auszahlungen für Vorratsbestände. Gegenüber 
dem ersten Halbjahr 2023/24 (5 Mio. €) entwickelte sich der Netto-Cashflow trotz 
des fortgesetzten Aufbaus des Working Capital indes deutlich positiv und lag bei 
47 Mio. €.  

Aurubis verfügte weiterhin über eine sehr gute Finanzausstattung mit einer 
hohen operativen Eigenkapitalquote von über 54 % zum 30. Juni 2024. Die 
Schuldendeckungsquote (Nettofinanzposition/EBITDA) war mit 0,5 weiterhin 
sehr moderat. 

Das IFRS-Konzernergebnis vor Steuern (EBT) lag bei 368 Mio. € 
(Vorjahr 77 Mio. €).*  

Weiterhin hohe Investitionen in Kerngeschäft, Wachstumsprojekte und 
Dekarbonisierung 

Aurubis hat in den ersten neun Monaten 2023/24 mit finanziellen Mitteln in Höhe 
von mehr als einer halben Milliarde Euro anhaltend stark in sein Kerngeschäft und 
den Ausbau der Wachstumsprojekte investiert (Vorjahr 353 Mio. €).  

Im Segment MMR wurden finanzielle Mittel von 284 Mio. € (Vorjahr 193 Mio. €) 
investiert. Diese flossen im Wesentlichen in das neue Recyclingwerk Aurubis 
Richmond, USA, in die neue Bleed Treatment Anlage (BOB) in Olen, Belgien, 
sowie für das Projekt ASPA in Beerse, Belgien.  

Innerhalb des Segments CSP investierte das Unternehmen rund 255 Mio. € 
(Vorjahr 160 Mio. €) vor allem in die folgenden Projekte in Hamburg: die Umsetzung 
des Projekts Complex Recycling, den Bau der neuen Edelmetallverarbeitung, den 
Ausbau der Industriewärme, die Umsetzung der „H2-ready“-Anodenöfen und den 
durchgeführten, größten Wartungsstillstand in der Unternehmensgeschichte. Auch 
aufgrund der umfassenden Investitionen in Hamburg verlängert Aurubis künftig 
den Rhythmus der geplanten Wartungsstillstände von zwei auf drei Jahre. Mit den 
umfangreichen Modernisierungen wesentlicher Anlagenbereiche verfolgt Aurubis 
konsequent das Ziel, die bereits hohe Anlagenverfügbarkeit noch weiter 
auszubauen. Am Standort in Pirdop, Bulgarien, investierte Aurubis insbesondere in 
die Erweiterung der Elektrolyse, des Solarparks und vorbereitende Maßnahmen für 
den Wartungsstillstand 2025. 

Vor dem Hintergrund der heute veröffentlichten Ergebnisse bestätigt Aurubis den 
Prognosekorridor für das Geschäftsjahr 2023/24, der ein operatives EBT zwischen 
380 und 480 Mio. € vorsieht. 
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Weitere Informationen 

Der vollständige Bericht über die ersten neun Monate 2023/24 ist ab sofort hier 
www.aurubis.com/investor-relations/publikationen/quartalsberichte auf unserer 
Website verfügbar. 

Heute ab 14:00 Uhr (MEZ) bietet das Unternehmen die Möglichkeit für Analysten, 
Investoren und Journalisten, an einem englischsprachigen Webcast teilzunehmen. 
Der Zugangslink für den „listen-only”-Modus ist hier verfügbar 
webcast.meetyoo.de/index.html?e=s7gxU5tGpy7K und befindet sich auf der 
Aurubis-Website im Bereich Investor Relations. 

Ergänzend dazu finden Sie in unserer virtuellen Pressemappe passendes Bild- und 
Videomaterial unter aurubis.com/medien/pressemappe. 
 
* Da das IFRS-Ergebnis unter anderem Bewertungseffekte aus Metallpreisschwankungen aus 
unrealisierten Geschäften enthält, weist Aurubis abweichend hiervon das operative Ergebnis (EBT) aus. 
Dessen Darstellung eliminiert diese Effekte aus Metallpreisschwankungen auf unrealisierte Geschäfte 
weitgehend und ermöglicht so eine realistischere Beurteilung des Geschäftsverlaufs. Das operative 
EBT ist ausschlaggebend für die Steuerung des Unternehmens.  

 

 

Aurubis - Metals for Progress 
Die Aurubis AG ist ein weltweit führender Anbieter von Nichteisenmetallen und einer der 
größten Kupferrecycler der Welt. Das Unternehmen verarbeitet komplexe Metallkonzentrate, 
Altmetalle, organische und anorganische metallhaltige Recyclingstoffe und industrielle 
Rückstände zu Metallen mit höchster Qualität. Aurubis produziert jährlich mehr als 1 Mio. 
Tonnen Kupferkathoden und daraus diverse Produkte aus Kupfer oder Kupferlegierungen 
wie Gießwalzdraht, Stranggussformate, Profile oder Flachwalzprodukte. Darüber hinaus 
erzeugt Aurubis viele andere Metalle wie Edelmetalle, Selen, Blei, Nickel, Zinn oder Zink. 
Zum Portfolio gehören auch weitere Produkte wie Schwefelsäure oder Eisensilikat. 

Nachhaltigkeit ist elementarer Bestandteil der Aurubis-Strategie. „Aurubis schafft aus 
Rohstoffen verantwortungsvoll Werte“ – dieser Maxime folgend integriert das Unternehmen 
nachhaltiges Handeln und Wirtschaften in die Unternehmenskultur. Dies beinhaltet den 
sorgsamen Umgang mit natürlichen Ressourcen, ein verantwortungsvolles soziales und 
ökologisches Handeln im operativen Geschäft und ein Wachstum in sinnvollem und 
gesundem Maß. 

Aurubis beschäftigt rund 7.200 Mitarbeiter, verfügt über Produktionsstandorte in Europa und 
den USA sowie über ein weltweit ausgedehntes Vertriebsnetz. 

Die Aurubis-Aktie gehört dem Prime Standard-Segment der Deutschen Börse an und ist im 
MDAX, dem Global Challenges Index (GCX) sowie dem Stoxx Europe 600 gelistet. 

Weitere Informationen: www.aurubis.com 
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